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PRESSEMITTEILUNG 
 
 
Stadler Rail präsentiert Fahrzeuginnovationen auf der Innotrans 
2014 

• Auf dem Außengelände werden drei Fahrzeuge präsentiert: zwei FLIRTs für 
Serbien und Deutschland sowie eine Straßenbahn für Weißrussland 

• Im „Erlebnisgang“ können Messebesucher ihr eigenes Fahrzeug gestalten 
 

Berlin, 22. September 2014. Mit neuen zukunftsweisenden Schienenfahrzeugen wird sich 

die Stadler Rail Group auf der diesjährigen Innotrans  vom 23. bis 26. September 2014 in 

Berlin  vorstellen. Im Mittelpunkt der abwechslungsreichen Präsentationen am Stand 103 in 

Halle 2.2 und auf dem Außengelände stehen die modernen und individuellen 

Fahrzeugkonzepte, die sich durch technische Innovationen und Umweltfreundlichkeit 

auszeichnen.  

 

Am Unternehmensstand stellt Stadler erstmals seinen Hochgeschwindigkeitszug im Modell 

(Maßstab 1:20) vor, der den Zuschlag bei der SBB (Schweiz) für den internationalen Nord-

Süd-Verkehr erhalten hat. Ebenfalls in Form eines Modells (Maßstab 1:20) wird der Prototyp 

für die Berliner U-Bahn gezeigt, mit deren Bau die Stadler Pankow GmbH beauftragt wurde. 

In weiteren Modellen sind der KISS für Aeroexpress (Russland), der Schlafwagen für 

Aserbaidschan und der FLIRT für Lodz (Polen) zu sehen. Darüber hinaus stellt sich erstmals 

die Division Service mit ihren Dienstleistungen und Standorten vor. Sie deckt 

Instandhaltungen, Reparaturen und Modernisierungen sämtlicher Fahrzeuge ab und stellt 

einen wachsenden Unternehmensbereich dar.   

 

Neu ist in diesem Jahr zudem ein „Erlebnisgang“. Hier können Messebesucher ihr eigenes 

Fahrzeug aus den verschiedenen Stadler-Fahrzeugfamilien gestalten. Hinsichtlich farblicher 

Gestaltung, Länge, Breite etc. können sie an einem Touchscreen ihrer Kreativität freien Lauf 

lassen.  
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Auf dem Außengelände der Messe Berlin werden zwei elektrische Niederflurtriebzüge der 

FLIRT-Familie und eine Niederflur-Tram gezeigt. Die Züge werden in jeweils einstündigen 

Präsentationen der Öffentlichkeit vorgestellt.  

 

Elektrischer Niederflurtriebzug FLIRT3 für Serbien 
Die 21 vierteiligen elektrischen Niederflurfahrzeuge vom Typ FLIRT3 sollen in Serbien auf 

hochfrequentierten Vorort- und Regionalstrecken eingesetzt werden. Auftraggeber ist die 

nationale Bahngesellschaft Serbiens, Železnice Srbije AG. Der helle, freundliche und 

stufenlos durchgängig gestaltete Fahrgastraum bietet den Fahrgästen maximalen Komfort. 

Die Fußbodenhöhe von nur 600 mm an den Türen und elektrische Schiebetritte schaffen 

optimale Bedingungen zum Ein- und Aussteigen auch für mobilitätseingeschränkte 

Fahrgäste. Der großzügig gestaltete Multifunktionsbereich bietet Raum für Kinderwagen, 

Grossgepäck, Fahrräder oder Rollstuhlfahrer. Ein behindertenfreundliches WC steht zur 

Verfügung. Der Zug erreicht eine maximale Geschwindigkeit von 160 km/h und bietet 212 

Sitzplätze in der zweiten und 12 Sitzplätze in der ersten Klasse sowie 230 Stehplätze. 

Fahrgastraum und Führerstand sind klimatisiert. Das Fahrzeug ist mit 25kV 50Hz 

ausgerüstet. Beim ausgestellten FLIRT3 handelt es sich um die neueste Generation des in 

Europa vielfach bewährten FLIRT-Konzepts. 

Präsentationstermin: Mittwoch, 24. September 2014, 11 bis 12 Uhr, Gleis 6/1 inkl. 

Fahrsimulator in einer Fahrerkabine 

 

100 Prozent Niederflur – die Straßenbahn Metelica für Minsk  
Die Straßenbahn Metelica ist die jüngste Innovation der JSC Stadler Minsk Familie. Dank 

seiner einfachen Ausstattung und besonders robusten Konstruktion kann das Fahrzeug auch 

unter extremen klimatischen Bedingungen eingesetzt werden. Die dreiteilige Niederflur-

Straßenbahn bietet eine hohe Fahrgastkapazität und ist sowohl in der Stadt als auch auf 

Regionallinien einsetzbar. Die Fahrzeuge sind mit einem visuellen und akustischen 

Fahrgastinformationssystem sowie Videoüberwachung ausgestattet. Die durchgängig als 

Niederflurfahrzeug gebaute Straßenbahn bietet Plätze für Rollstuhlfahrer und manuell 

ausklappbare Rollstuhlrampen im Einstiegsbereich. Der Innenraum ist hell und freundlich 

ausgelegt und kann individuellen Kundenwünschen angepasst werden. 

Präsentationstermin des Prototyps: Mittwoch, 24. September 2014, 14 bis 15 Uhr, Freifläche 

neben dem Gleis 10 

 

Elektrischer Niederflurtriebzug FLIRT3 für die DB Regio AG 
Auf den Regionalbahnstrecken in Rheinland-Pfalz werden ab Dezember 2014 insgesamt 28 

fünfteilige elektrische Triebzüge vom Typ FLIRT3 fahren, die von der DB Regio AG bei 
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Stadler bestellt wurden. Die für die DB Regio gebauten Fahrzeuge werden in den Vis-à-vis-

Sitzbereichen mit großen Tischen ausgestattet. Der helle und freundliche Fahrgastbereich 

bietet dem Betreiber individuelle Gestaltungsmöglichkeiten. Fahrgastbereiche und 

Fahrerraum sind klimatisiert. Das behindertengerechte WC ist auch für Elektrorollstühle 

geeignet. Die Zweirichtungsfahrzeuge verfügen über zwei übereinander angeordnete 

elektrische Schiebetritte zum barrierefreien Ein- und Ausstieg. Jedes Fahrzeug bietet 249 

Sitzplätze in der zweiten und 21 Sitzplätze in der ersten Klasse sowie 280 Stehplätze. Der 

FLIRT verfügt über eine hohe Antriebsleistung und erreicht eine maximale Geschwindigkeit 

von 160 km/h. 

Präsentationstermin: Donnerstag, 25. September 2014, 11 bis 12 Uhr, Gleis 6/2 

 

 

 
Stadler Rail Group  

Stadler Rail Group, der Systemanbieter von kundenspezifischen Lösungen im Schienenfahrzeugbau, umfasst 
Standorte in der Schweiz (Altenrhein, Bussnang, Winterthur und Biel), in Deutschland (Berlin-Pankow, Berlin-
Hohenschönhausen, Berlin-Reinickendorf und Velten), Polen, Ungarn, Tschechien, Italien, Österreich, 
Niederlanden, Weissrussland, Algerien und den USA. Gruppenweit werden rund 6’000 Mitarbeitende beschäftigt, 
davon 3’000 an den Schweizer Standorten. Die bekanntesten Fahrzeugfamilien der Stadler Rail Group sind der 
Gelenktriebwagen GTW (571 verkaufte Züge), der Regio Shuttle RS1 (497 verkaufte Züge), der FLIRT (977 
verkaufte Züge) und der Doppelstocktriebzug KISS (190 verkaufte Züge) im Segment der Vollbahnen und die 
Variobahn (353 verkaufte Fahrzeuge) sowie der Tango (147 verkaufte Fahrzeuge) im Segment der 
Strassenbahnen. Das Segment des Stadtverkehrs wird durch die Metro ergänzt (2+34 verkaufte Fahrzeuge). Des 
Weiteren stellt Stadler Meterspurfahrzeuge, Reisezugwagen und Lokomotiven her und ist weltweit der führende 
Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen. 
 
 

Stadler Pankow GmbH    
Katrin Block, Marketingreferentin 
Lessingstraße 102     
13158 Berlin       
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